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Hobelspäne

Nun, wo selbst die Conciergen einen
Viersitzer ihr eigen nennen, fangen die
Vornehmen wieder an zu Fuß zu
gehen.

Warum soll ein guter Henker nicht eine
bessere Ehre haben - als ein schlechter
Kaufmann?

Bis vor kurzem war der Himmel - der
besternte vorzugsweise - die Zuflucht
der Armen, der Verzweifelten, der
Liebenden, der Dichter. Nun ist auch er
von den Vampiren entdeckt.

Wenn ich noch eine Waschmaschine habe

- dann ist mein Glück vollkommen,
hauchte die kleine Frau. Als sie sie hatte,
vergaß sie ihr Glück vollkommen.

Bildung macht sich immer weniger
(bezahlt), Kenntnisse und Spezialfertigkei-
ten dagegen sind der sicherste Weg - zu
einer guten Anstellung.

Georg Summermatter

Definitionen

Ein Mexikaner ist ein Mann, der Pferde
stiehlt.

Zwei Mexikaner sind Menschen, die
aufeinander schießen.

Drei Mexikaner sind eine Revolte.

Ein Engländer ist ein Sportsmann.
Zwei Engländer sind ein Klub.
Drei Engländer sind eine britische

Kolonie. Ernesto

Zwei Durchschnittler

treffen sich bei kühlem Wetter. Der eine
jammert: «Du, ich han immer so chalti
Füeß, was sölli au mache?» Der andere
rät: «Hä, tuesch eifach Zitige i d Schueh
ine, dänn häsch warm gnueg.»
Nach einigen Tagen treffen sich die beiden

Freunde wieder. Sagt der eine: «Du
häsch mr dänn en schöne Schmarre aa-
ggää. Ich ha chalti Füeß wie vorane.»
Sagt der andere: «Jä, zeig emal, was
häsch dänn für Zitige dri ta?» Er be¬

schaut sich die Ausgabe der Zeitung und
klärt den Freund auf: «Du bisch jetz
na en Halbschlaue, Du muesch halt
Zitige vom Auguscht dri tue und nüd vom
Januar!» FO

Lieber Nebi!

Eine Durchschnitts-Seldwylerin kommt
in ein Blumengeschäft und verlangt zehn
Gladiatoren. «Sie meinen wohl Gladiolen»,

korrigiert die Verkäuferin. «Ja,
selbstverständlich», sagt die Kundin,
«das andere sind ja Heizkörper!» HW

Das klassische Profil

Auf der Basler Messe läßt ein stolzer
Vater beim Silhouettenschneider seine
hübsche Tochter aus schwarzem Papier
schnetzeln. Als der Schattenrißmeister
das fertige Kunstwerk präsentiert, meint
der Babbe: «De glychsch em Schiller -
mehr ka me fir zwai Frangge nit
verlange!» Kebi
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